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Bildhinweise zur Pressemitteilung vom 15.02.2021

Neue weiße Bio-Schokoladen als „Limited Edition“
Vor 10 Jahren hat Fair Trade-Pionier GEPA gemeinsam mit dem Öko-Verband Naturland und der Molkerei Berchtesgadener Land die erste faire Schokolade mit fairer Milch vorgestellt – als Vorreiter für eine faire und nachhaltige Lieferkette, die Süd und Nord gemeinsam in den Blick nimmt. In der langen Reihe der fairen Bio-Schokoladen seitdem präsentiert die GEPA jetzt drei weiße Bio-Tafelschokoladen als Limited Edition: Lemon Crisp, Joghurt Erdbeer und Mocca Sahne. Neben fair gehandeltem Bio-Milchpulver enthalten alle drei neuen Sorten fair gehandelten Bio-Rohkakao von CECAQ-11 (São Tomé), gebana Togo und auch der Kakaogenossenschaft COOPROAGRO aus der Dominikanischen Republik. 
Foto: GEPA – The Fair Trade Company/C. Schreer

Juanvis Antonio Burgos, Bio-Kakaobauer bei der Kakaogenossenschaft COOPROAGRO / Dominikanische Republik
„Wir müssen uns und die Umwelt auch für zukünftige Generationen bewahren. Deshalb schützen wir die Natur, indem wir Bäume pflanzen, die Biodiversität fördern, keine Produkte verwenden, die die Bäche und Flüsse verschmutzen. Die Wertschätzung für diese Arbeit zeigen uns die GEPA und Naturland. Der höhere Preis der GEPA hilft uns auch dabei,  in unsere Kooperative zu investieren und dadurch die Qualität unseres Kakaos zu steigern. Den Mehrpreis haben wir auch dafür genutzt, unsere Straßen auszubauen, Strom und fließendes Wasser in unser Dorf zubringen und unsere Häusern zu verbessern“.
Foto: GEPA – The Fair Trade Company / C. Nusch

Peter Schaumberger, Geschäftsführer Marke und Vertrieb bei GEPA
„Wir haben damals gemeinsam erfolgreich faire und nachhaltige Lieferketten bei einem Süd-Nord-Produkt etabliert.“ Seitdem hat die GEPA eine lange Reihe von fairen Bio-Schokoladen mit fairer Milch auf den Markt gebracht. „Wir haben durch diese spannenden Schokoladenvariationen dazu beigetragen, das Bewusstsein von Verbraucher*innen zu schärfen, denn Fairness kennt keine Grenzen. Nur, wo bleiben die Nachahmer*innen?“
Foto: GEPA – The Fair Trade Company / A. Fischer

Magdalena Schönberger, Naturlandbäuerin der Molkerei Berchtesgadener Land:
„Als Mitglied der Molkereigenossenschaft sind wir sehr froh über die fairen Milchpreise unserer Molkerei. Als Mitglied bin ich aber auch stolz, dass unsere Molkerei sich zusätzlich für faire Erzeugerpreise für Bioprodukte weltweit engagiert, denn schließlich leben wir alle in einer Welt. Eine umweltfreundliche Bewirtschaftung kann langfristig nur gelingen, wenn die Arbeit der Bauern fair bezahlt wird und den Fortbestand der Betriebe als Lebensgrundlage sichert“.
Foto: Milchwerke Berchtesgadener Land Chiemgau eG

Steffen Reese, Geschäftsführer Naturland e.V.:
„Unsere Partner GEPA und Milchwerke Berchtesgadener Land gehörten zu den ersten Unternehmen, die eine Kooperation nach den strengen Naturland Fair-Richtlinien erfolgreich umgesetzt haben und damit gezeigt haben, dass öko-faire Lieferketten weltweit machbar sind“.
[bookmark: _GoBack]Foto: Naturland e.V.

Bernhard Pointner, Geschäftsführer der Milchwerke Berchtesgadener Land Chiemgau eG:
„Die Molkerei Berchtesgadener Land bezahlt ihren Landwirten seit Jahrzehnten einen überdurchschnittlichen Milchpreis und engagiert sich für Fairness entlang der Wertschöpfungskette. Da war es nur konsequent, sich gleich zum Start der neuen Naturland Fair-Zertifizierung zu stellen. Das war auch der erfolgreiche Beginn der Zusammenarbeit mit der GEPA und weiteren Fair Handelspartnern. Denn so wie die GEPA unsere Naturland Fair-zertifizierte Milch in ihrem Schokoladensortiment einsetzt, so verarbeiten wir seither Schritt für Schritt in unserem Bio-Milchsortiment Bio- & Fair-Zutaten wie den über die GEPA bezogenen Kakao, Bananen oder z. B. Mangos aus Fairem Handel.“
Foto: Milchwerke Berchtesgadener Land Chiemgau eG
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